
18. Jahrgang . 40. Ausgabe . Frühjahr/Sommer 2017

DKV-anerkannterKanu-
Ausbilder

Kanu-
Ausbilder

201722001177

Elzwelle
aktuell

Leistungssport Kanuslalom
Breitensport WildWasser . KanuWandern

Kanu-Wanderfahrt
–�natur�Pur





info�Vorstand 4

termine 14

slalom 20

extrem-Kajak 28

Breitensport 32

Kontakte 44

aufnahmeantrag 45

impressum 47

inhalt
Nachwuchs Slalom und Wildwasser: Luis Erschig und Paul Urbach                                                                Bild: Magdalena Herr



info�Vorstand

4

Sportliche Outfits 
für den Sommer

Stick • Druck  • Transfer 
kompetent aus einer Hand

Teamsport-Angebote

traditionelle�

JugendVersammlung
mit Pizzaessen��������������21.�Januar�2017
Insgesamt waren 14 Kinder und Jugendliche anwesend.

Gemeinsam erfolgte ein Rückblick auf das Jahr 2016.

Mit Paul Bretzinger und Magdalena Herr wurden zwei
neue Jugendsprecher gefunden.

Herzlichen Dank an Rahel Stoll und Moritz Frommherz
für das vergangene Jahr als Jugendsprecher.

Die Jugendgruppe wird auch beim diesjährigen Elzslalom
die Bewirtung übernehmen. Kuchen- und Suppenlisten
wurden hierfür schon ausgelegt. Wir freuen uns über
zahlreiche Helfer!

Die diesjährige Jugendausfahrt findet vom 15.-16.07.2017
statt. Dabei hat sich die Jugendgruppe entschieden, wie
im vergangenen Jahr, an den Doubs zu fahren. 

Des Weiteren wünscht sich die Jugendgruppe eine Über-
nachtung am Bootshaus. Hierfür wurde das letzte Training
vor den Sommerferien als möglichen Termin festgehalten. 

In den Sommerferien werden sich ein Teil der Jugendlichen
an der Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch beteiligen. 

Insgesamt erarbeitet die Kinder und Jugendlichen einige
Vorschläge für gemeinsame Aktivitäten, so dass wir auf
eine sehr konstruktive Jugendversammlung zurückblicken
können.

Amelie Würzburger 
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engagement�Bringt’s�–
nachfolge�„inserate“�
gefunden
manfred�Peghini�kümmerte�sich�viele�Jahre
sehr�erfolgreich�um�die�akquirierung�von�in-
seraten�für�unsere�Vereinszeitschrift�elzwelle
aktuell.�Vielen,�vielen�dank�an�manfred�für
sein�lange�anhaltendes�engagement,�das
nicht�nur�auf�dieses�ressort�beschränkt�war!

Die Inserate in der Elzwelle Aktuell sind eine sehr wichtige
Finanzierungsquelle des Vereins. Zweimal jährlich erscheint
die Vereinszeitschrift, zuvor muss mit den Inserenten ge-
klärt werden, ob und in welcher Ausgabe sie ein Inserat
schalten möchten. 

Ab sofort übernimmt claus�schweikert zusätzlich zu
seinem Ressort Webmaster diese Funktion.

trainieren�im�WaldKircher
studio�„city-fitness“
sonderangebot�für�elzwelle�mitglieder

zwischen�dem�Kanu�club�elzwelle�Waldkirch
und�dem�fitnessstudio�„city-fitness“�im�herzen
Waldkirchs�besteht�eine�Kooperationsverein-
barung,�die�für�mitglieder�sehr�attraktiv�ist.

Unter Vorlage des mit aktueller Beitragsmarke ausgestat-
teten DKV-Ausweises bekommen Mitglieder der Elzwelle
attraktive Sonderkonditionen. So gilt der Beitragshöhe
eines 2-Jahresvertrages auch bereits bei Abschluss eine
½- oder 1-Jahresvertrages. Mit dem gesparten Geld lässt
sich die Elzwelle-Mitgliedschaft sogar ganz oder großteils
(je nach Art der Mitgliedschaft) finanzieren. Auch bereits
bestehende Verträge können auf Anfrage an der Rezep-
tion des „City-Fitness“ geändert werden.

Ärztliche�atteste
empfohlen�für�alle,�verpflichtend�für�
Wettkampfsportler

Zum Nachweis der körperlichen Fitness und Gesundheit
wird für alle Teilnehmer von Sportveranstaltungen (Training,
Kurse, Fahrten) pro Jahr eine ärztliche Kontrolluntersu-
chung zum Nachweis der gesundheitlichen Tauglichkeit
für Kanusport empfohlen. Für die Durchführung sind die
Teilnehmer selbst bzw. deren Erziehungsberechtigte ver-
antwortlich. 

Diese Untersuchung ist für Teilnehmer an Wettkämpfen
verpflichtend, der Nachweis muss spätestens 4 Wochen
vor dem ersten Saisonrennen des Sportlers bei Annette
Strübich abgegeben werden. Vordrucke für den Hausarzt
liegen im Bootshaus oder können von www.elzwelle.de
unter „Lehrinfos“ heruntergeladen werden.

neuanschaffungen�und
instandhaltung
immer�wieder�kümmern�sich�mitglieder�und
eltern�darum,�dass�neues�angeschafft�und
Vorhandenes�repariert�wird.

• Optimierung und Instandhaltung Kanuslalom-Strecke:
Harry Schaaf, Milan Strübich, Lukas Rosenfeld, Frank
Schweikert, Malte Neumann, Gregor Godduhn und
Pablo Storr brachten ein Brett in der Sohlschwelle an,
das eine kleine Walze erzeugt.

• Fällung eines morschen Baumstammes an der Strecke:
Harry Schaaf, Thomas Fischer.

• Reparatur Bootshaustor: Michael Beh.

Brett für Walze                                   Bild: Malte Neumann

mitgliedsausWeis
Die neuen Marken für 2017 können im Copie-Shop 
„modern copy“, Lange Straße 63, in Waldkirch 
abgeholt werden.
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sPendenaufruf�
KinderBoote
Wir�möchten�für�das�Breitensport-Kindertraining
nach�und�nach�kindgerechte�Wildwasserboote
haben.�

5 Boote konnten wir auf Basis von Spenden bereits an-
schaffen, die Anschaffung weiterer 5 Boote steht an. Vielen
Dank an dieser Stelle für die bisherigen Spender!

Geldspenden hierfür sind sehr willkommen. 
Überweisung auf das Vereinskonto 
IBAN: DE81 6809 2000 0019 5161 05 19516105 bei der
Volksbank Breisgau Nord, BIC: GENODE61EMM, 
Verwendungszweck „Spende Kinderboote, Adresse des
Spenders“. Die Spendenbescheinigung wird dann nach
Jahresende ausgestellt und versendet.

neues�outfit�Von�
intersPort�armin�
für�nachWuchsteam
Überraschender Besuch im Training der Slalomkanuten -
als Anerkennung für die vom DOSB verliehene höchste
Auszeichnung im deutschen Nachwuchs-Leistungssport,
dem "Grünen Band", überreichte Armin Gerspacher von
Intersport Armin dem Slalomteam des Kanu Club Elzwelle
Waldkirch ein neues Outfit. Der Verein bedankt sich dafür
herzlich.

Im Bild ein Teil der Sportler mit den Trainern Moritz 
Hottong und Frank Schweikert sowie dem Spender Armin
Gerspacher.

ausBildung�zum�fahrten-
leiter�oder�trainer�c
Interessenten für die Fahrtenleiter- oder Trainer C Ausbil-
dung melden sich bitte beim sportlichen Leiter. Assistenten
oder Leiter von Kursen und Training sollten mindestens
den Fahrtenleiterschein haben, ein Übungsleiterentgelt
bekommen bei der Elzwelle nur Inhaber gültiger Trainer
C Scheine.

Vereinstarif�im�"Parc�des
eaux�ViVes"�huningue
durch�die�vom�KceW�angeschaffte�100er-Karte
bekommen�die�elzwelle-mitglieder�in�huningue
Vergünstigungen�im�tarif�für�den�zugang�zum
fluss.�

Gegen Vorlage eures DKV-Ausweises mit dem Elzwelle-
Vereinseintrag und der aktuellen Beitragsmarke werdet
ihr in die Elzwelle-Liste eingetragen und erhaltet Zugang
zum Fluss. Der Zugang für zwei Stunden kostet 5,40 €
pro Person. 

Die Bezahlung erfolgt nicht in Huningue, sondern per
Überweisung auf das Konto des Kanu Club Elzwelle
Waldkirch (siehe Seite – Kontakte). Bitte gebt bei der
Überweisung als Verwendungszweck unbedingt das
Stichwort "Huningue", den Namen, mit dem ihr in die 
Elzwelle-Liste eingetragen worden seid, und das Datum
an (z.B. "Huningue, Max Mustermann, 01.01.2017").
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ProJeKt�
umKleide-�und�sanitÄranlagen
es�geht�voran�–�hier�der�fortschritt�in�Bildern�…

Für Malerarbeiten im Innenraum werden wir einen Termin zum Arbeitseinsatz der Mitglieder rechtzeitig bekanntgeben.

Bilder: Frank Schweikert, KF Stülpnagel
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JahreshauPtVersammlung
neuBau�und�Wechsel�in�der�Vorstandschaft

ehrungen,�neuwahlen�und�die�Berichte�der
ressortbeauftragten�standen�bei�unserer�
Jahreshauptversammlung�28.01.2017�auf�dem
Programm.

Zur alljährlichen Hauptversammlung trafen sich 42 Mit-
glieder wie im Vorjahr im Jugendhaus in Kollnau. Begrüßt
wurden die Anwesenden durch den Vorstandsvorsitzenden
Frank Schweikert und die zweite Vorstandsvorsitzende
Lena Schweikert, die das Multi Tasking aus Präsentation
und gleichzeitiger Kinderbetreuung mit einem Schmun-
zeln souverän meisterte. 

Nach dem Bericht von Lena Schweikert zählt der KCE zum
Jahresbeginn 2017 196 Mitglieder, davon 47 Jugendliche
und 32 junge Erwachsene unter 26 Jahren. Dies unter-
streicht die hohe Bedeutung der Kinder und Jugendarbeit
im Verein.

Der Vereinsschwerpunkt auf der Jugendarbeit erhielt 2016
durch die Vergabe des Grünen Bandes an den Kanu-Club
Elzwelle eine ganz besondere Würdigung. Das „Grüne
Band“ ist der wichtigste Nachwuchsleistungssportpreis
und mit einem Geldbetrag honoriert.

Bezüglich Geld forderte Frank Schweikert alle Mitglieder
auf sich zu überlegen, wer für das Amt An zei gen ak qui se in
Frage käme. Es wird dringend ein Nachfolger für Manfred
Pegini gesucht und Frank unterstrich die Wichtigkeit des
Amtes für die Finanzen des Vereines. Dabei geht es bei
der Ausführung des Amtes nicht um „Klinkenputzen“, son-
dern es gilt vor allem an Hand einer bestehenden Liste die
vorhandenen guten Kontakte zu pflegen.

Beim Rückblick auf die Projekte 2016 würdigte Frank ins-
besondere einen Mann der stets im Hintergrund arbeitet,
aber massgeblich für das Image des Kanu Club verant-
wortlich ist: Unser Webmaster Claus Schweikert, dem mit
der mühevollen Überarbeitung der Elzwelle-Internetseite
ein grosser Wurf gelungen ist. Vielen Dank ! 

Weiter wurde insbesondere der Neubau der Umkleide-
räume beim Kollnauer Schwimmbad hervorgehoben.
Markus Kappelhof erläuterte den Projektstand mit abge-
schlossenem Rohbau und fertig eingesetzten Fenstern
und Türen. Die Fussbodenheizung wurde bereits verlegt.
Die Bauphasen können auf der Elzwelle Seite nachver-
folgt werden.

Kassenwart Adrian Eglin gab einen kurzen Überblick
über die aktuelle Finanzlage des Vereines und bestätigte,
dass der Verein trotz der ausserordentliche Ausgaben
durch den Neubau auf einem soliden, finanziellem Fun-
dament steht.

Frank Schweikert, erster Vorsitzender, sowie Leiter Leis-
tungssport betonte in seinem Bericht das breitgefächerte
Angebot des Kanu Club Elzwelle. 

Vom Breitensport bis hin zum Slalom Leistungssport auf
lokaler bis internationaler Ebene wird aktuell bei der Elz-
welle jeder fündig.

Im Breitensport Jugend verteilen sich 40 Kinder und Ju-
gendliche auf mehrere Trainingsgruppen, berichtete die
Jugendleiterin Amelie Würzburger. Insgesamt wurde die
stolze Summe von 873 Übungsleiterstunden auf ehren-
amtlicher Basis absolviert. 19 lizenzierte Trainer C, B und
A stehen dem Verein zur Verfügung.

Der KCE ist weiterhin erfolgreich aktiv im Spitzensport
von den Schülern bis zu den Junioren und Herren. 

Trotz einer gelungenen Saison für Fabian Schweikert mit
tollen Ergebnissen konnte er, durch eine kritische Torrich-
terentscheidung bedingt, leider seinen Bundeskadersta-
tus in 2016 nicht halten. Mit Deutschlandcup Herren
Rang 2, DM Herren Rang 4, Deutscher Vizemeister Her-
ren Team, dem Gesamtsieg Weltrangliste Pyrenäencup
und einem Weltrangliste Herren Rang 25, fährt Fabian in
der deutschen Spitze ganz vorne mit.

Mit Anne Mia Eglin im K 1 holte in 2016 erneut eine
Schülerin A den deutschen Meistertitel nach Waldkirch.
Frank würdigte auch die außerordentliche Leistung von
Paul Bretzinger, dem ehemaligen deutschen Meister der
Schüler A im K1, ß in seinem ersten Jahr in der Jugend-
klasse.  ßPaul  ßkam nicht nur auf einen hervorragenden
Rang 4 bei der DM der Jugend,  ßsondern schaffte auch
das Kunststück, gegen 3 Jahre ältere Fahrer im Nach-
wuchscup der Junioren auf Rang 7 zu kommen. In seiner
Alterklasse war er der mit Abstand schnellste Fahrer. 

Milan Strübich verpasste bei den deutschen Meister-
schaften das Finale mit Rang 11 nur denkbar knapp.

Im Nachwuchsbereich machten die erst seit kurzem aktiven
Luis Erschig und Lukas Rosenfeld mit Top 10 Platzierungen
bei den Deutschen Meisterschaften auf sich aufmerksam.
Luis errang Platz 6 bei den Schüler B, K1 und Lukas 
Rosenfeld kam auf Platz 8 der Schüler A, K1. 
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Wahlen

Nach vielen Jahren mit unterschiedlichen Ämtern als Mit-
glied und auch aktiv über mehrere Jahre im Vorstand
würdigte Frank Schweikert das Ausscheiden von Markus
Kappelhof aus dem Vorstand mit einem Geschenk. 
„Dieser habe stets eine eigene Meinung und seine Stimme
hätte im Vorstand ein grosses Gewicht gehabt“ so
Schweikert.

Die restlichen Vorstandsmitglieder wurden in Ihren Ämtern
bestätigt.

Bevor es zum Abschluss an das von den Mitgliedern mit-
gebrachte reichhaltige Buffet ging, bedankte sich der Vor-
stand Frank Schweikert bei allen im Verein engagierten
Mitgliedern und verwies auf den nächsten Termin. 

Am 26.03.2017. startet der 15te Elz Kanu Slalom. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen vorbeizuschauen
und unsere Sportler zu Höchstleistungen anzufeuern. 

Die aktuelle Vorstandschaft mit Adrian Eglin, Harry Schaaf, Maike Viesel, Lena Schweikert, Amelie Würzburger, Frank
Schweikert und dem ausscheidenden Markus Kappelhof (von links nach rechts)

entwicklung�der�mitgliederzahlen�Stand 1.1.2017

Presse: Harald Seidler
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Wie jedes Jahr trafen sich Ende Oktober die Slalomsport-
ler und Teilnehmer der Kenterkurse, sowie deren Eltern
zum Putzen und Richten der Boote fürs Schwimmbad.
Leider fiel die federführende KatharinaFild kurzfristig aus,
aber nach einer kurzen Anlaufphase ware bald alle mit
Hochdruck an der Arbeit.

Die Boote, die ins Schwimmbad kommen, müssen von
Laub und Sand gesäubert und einmal ausgespritzt wer-
den. Boote, Paddel, Spritzdecken und Auftriebskörper
müssen außerdem überprüft und vorbereitet und der
Bootsanhänger geladen werden.Damit steht nun dem
Beginn einer erfolgreichen Schwimmbadsaison nichts
mehr im Wege.

Mit Hochdruck bei der Arbeit – die Jugend des KCW

„Klar�schiff“�
Beim�Bootshaus
Bereit�fürs�schWimmBad

Bild und Text: Harald Seidler

Bilder Bootshausputz: Dorothee Urbach
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Bei strahlendem Frühlingswetter und zahlreichen Helfern war der Bootshausputz in 2,5 Stunden erledigt.

BootshausPutz
mÄrz�2017
Bereit�für�die�neue�saison
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Bilder: Frank Schweikert

Seit vielen Jahren etabliert und auch im vergangenen Winter wieder gut besucht – das Hallenbadtraining für verschiedene
Alters- und Leistungsgruppen sowie der Eskimotierkurs in St. Peter.

hallenBadtraining
in�st.�Peter –�Winter�2016/2017
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Bild: Silke Fischer

Kinder-hallentraining
in�st.�michael –�Winter�2016/2017

Jeden Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr hatten wir
Sport bei Maria. Wir waren 16 Kinder. Manchmal war auch
Tarek dabei, ein Freund aus Syrien der Maria geholfen hat.
Wir haben tolle Spiele gespielt, wie z.B. Dschungelfangi.
Einige Male haben wir einen Parcour aufgebaut, bei dem
man an den Ringen, Bock, Barren oder Trampolin turnen
konnte. Wir haben zwar für das Aufbauen ziemlich lange
gebraucht, hatten aber trotzdem noch genügend Zeit
zum Turnen und Spielen.

Beim letzten Mal hatten wir einen richtig tollen Parcour
aufgebaut, wo man an tolle Stationen durfte. Uns hat das
allen sehr viel Spaß gemacht und finden es schade, dass
es schon rum ist!!! Wir freuen uns schon auf den Herbst,
wenn es wieder anfängt und hoffen, dass es nächstes
Jahr genau so toll wird!!!

Pius, Johanna und Leni Mack
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ausBlicK�auf�die�
Paddelsaison�2017
Das Team der Elzwelle Fahrtenleiter hat auch für die
kommende Paddelsaison wieder ein vielfältiges und attrak-
tives Programm zusammengestellt, das für alle Paddler,
vom Anfänger bis zum Könner, etwas bietet. Neben diesen
Fahrten können alle Elzwelle Paddler auch an den Fahrten
und Kursen des Kanuverbands Baden-Württemberg teil-
nehmen. Die vollständige Auflistung des KVBW-Angebots
ist unter www.kanu-bw.de zu finden.

Um den Fahrtenleitern Planungssicherheit zu geben, bitten
wir generell alle Teilnehmer, sich frühzeitig zu den Fahrten
anzumelden – bei Tagesfahrten mindestens eine Woche,
bei Mehrtagesfahrten möglichst mehrere Wochen vorher.
Die genaue Auflistung aller Fahrten und Fahrtenleiter ist im
Sommerprogramm zu finden. Daneben finden bei geeigne-
tem Wasserstand nach Absprache immer wieder Fahrten
auf Gewässern der Region statt.

KursProgramm
der�Kanu�club�elzwelle�Waldkirch�e.V.�bietet
ein�umfangreiches�Kursprogramm,�um�erwach-
senen�mitgliedern�und�Personen�mit�interesse
am�Verein�einen�guten�und�sicheren�einstieg
in�den�Kanusport�zu�ermöglichen.

Der anfängerkurs soll einen Einstieg ins Paddeln mit
der Vermittlung aller wichtigen Grundtechniken bieten.

Der aufbaukurs bietet im Anschluss eine Vertiefung
der Grundtechniken und bereitet die Kursteilnehmer auf
die Beherrschung von leichtem Wildwasser vor. 

Komplexere Paddeltechniken sowie die Festigung und
flexible Anwendung der Grundtechniken stehen im fort-
geschrittenenkurs im Vordergrund, so dass die Teil-
nehmer nach diesem Kurs auch schon für Fahrten auf
mittlerem Wildwasser vorbereitet sind. 

Der sicherheitskurs in Grißheim bietet im Sommer die
Möglichkeit, einen Einstieg oder die Vertiefung von vielfälti-
gen Techniken zur sicheren Befahrung von Flüssen zu be-
kommen. Außerdem werden die sichere Bergung von
Personen und Material, sowie der richtige Umgang mit Si-
cherheitsmaterialien in Theorie und Praxis vermittelt.

Für die Prüfung�zum�europäischen�Paddelpass
Wildwasser�stufe�3 bieten wir den Sicherheitskurs in
Grißheim und die Ausfahrt in das Berner Oberland an.

Alle angebotenen Kurse sind im Sommerprogramm aufge-
listet. Des Weiteren gibt es auf der Homepage 
www.elzwelle.de, in der Rubrik Kurse, detaillierte Informa-
tionen zu unserem Kursangebot.

in�allen�Kursen�sind�noch�Plätze�frei�-�
wir�freuen�uns�auf�eure�anmeldung!
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Aktivitäten Sommer 2017 (Stand 1.2.2017, Änderungen möglich!) 
Bitte meldet euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an  so macht die Planung mehr Spaß! Die 
Teilnehmer von Training und Kursen werden um regelmäßige Teilnahme gebeten, informiert bitte den Trainer, 
wenn ihr verhindert seid. In den Ferien findet kein regelmäßiges Breitensporttraining statt, Slalomtraining nach 
Plan und Absprache. Die Anmeldung zu den Kursen (unter kurse@elzwelle.de) ist verbindlich und gilt für Nicht-
Mitglieder mit Einzahlung der Kursgebühr. In den Kursen werden Boote, Paddel, Schwimmweste und Helm 
gestellt. Bekleidung ist von den Teilnehmern selbst zu stellen. Nähere Infos zu ausgewählten Veranstaltungen 
des Kanuverbandes Baden-Württemberg sind auf www.kanu-bw.de/termine zu finden. 

Allgemeine Termine Breitensport WW/Kanuwandern Breitensport Kanupolo Leistungssport Kanuslalom 
Kate-
gorie 

Termin  Veranstaltung (Einträge in blau: optional) Ort  Fahrten-
/Übungsleiter, 
Sonstiges  

REGELMÄSSIGE TERMINE  TRAINING  KURSE 
Training 
Jugend 
Breiten-

sport 

Do 6./27.4. bis 
26.10. 
18:00-19:30 
17:30-19:00 
18:00-19:30 

Nachwuchs-Breitensport 
 
Kinder-Anfängertraining (ab Jg. 08) 
Kindertraining (Jg. 08 bis 04) 
Jugendtraining (Jg. 03 bis 99) 

Bootshaus  
 
Amelie Würzburger 
Lena Maxeiner  
Dominik Schaaf 

Training 
WW 

So Nachmittag 
Nach Absprache 

Wildwasser-Training Breitensport Huningue KF Stülpnagel 

Treff 
WW 

Mi 17:30-19:00 
5.4. bis 25.10. 

Paddeltreff Gelegenheit zum Paddeln und Schnuppern unter 
Aufsicht. 

Bootshaus Aufsicht: Hermann 
Müller 

Treff 
WW 

Mi 20:00-21:00 
21.6., 28.6., 5.7., 
12.7., 19.7., 26.7. 

Eskimotiertreff und -kurs Breitensport, Erwachsene und 
Jugend ab 15 Jahren. Im Rahmen des Eskimotiertreffs mit 
selbständigem Üben wird bei Bedarf ein angeleiteter 
Eskimotierkurs durchgeführt. 
Anmeldung kurse@elzwelle.de 

Freibad am 
Bootshaus 

Harry Schaaf, 
Dominik Schaaf 
Elzwelle-Mitgl. frei, 
DKV-Mitgl. EUR 45,-, 
Nichtmitgl. EUR 60,- 

Kurs Sa 29.4., 6.5., 13.5. 
 
Ausfahrt 20.-21.5. 

Kajak-Fortgeschrittenenkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Aufbaukurs, Eskimotierkurs, leichte 
Wildwasserfahrten. 
Eigene Ausrüstung: Bekleidung, Schwimmweste, WW-Helm, 
Schuhe. Anmeldung kurse@elzwelle.de 

3 x Huningue 
Ausfahrt Reuss oder 
Doubs 
 
Treffpunkt: Bootshaus 
Elzwelle 

Dominik Schaaf, 
Elzwelle-Mitgl. frei, 
DKV-Mitgl. EUR 30,-, 
Nichtmitgl. EUR 40,- 

Kurs Mi 18:30-20:00: 
10.5., 17.5., 24.5.,  
 
Sa 27.5. 
 
Ausfahrt 8.-9.7. 

Kajak-Anfängerkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Kenter-/Eskimotierkurs.  
Eigene Ausrüstung: Sportkleidung, WW- oder Fahrradhelm, 
Schuhe. Anmeldung kurse@elzwelle.de 

3 x Bootshaus 
 
1 x Huningue 
 
Abschlussfahrt 
Doubs, Reuss oder Ill 

Maike Viesel, 
Elzwelle-Mitgl. frei, 
DKV-Mitgl. EUR 45, 
Nichtmitgl. EUR 60,- 

Kurs Mi 18:30-20:00  
12.7., 19.7. 
 
 
Sa 14.7., 21.7. 

Kajak-Aufbaukurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Anfängerkurs, Eskimotierkurs, 
Zahmwasserfahrten. 
Eigene Ausrüstung: Bekleidung, Schwimmweste, WW-Helm, 
Schuhe. Anmeldung kurse@elzwelle.de 

2 x Bootshaus 
 
 
 
2 x Huningue 

Katharina Fild 
Elzwelle-Mitgl. frei, 
DKV-Mitgl. EUR 30,-, 
Nichtmitgl. EUR 40,- 

WW, 
Wanderf. 

Nach Absprache Fahrten auf Gewässern der Region Elztal und Umgebung Alle Fahrtenleiter, 
über Rundruf 

Training 
Slalom 

Nach Absprache 
und Trainingsplan 

Kanuslalom-Training Wettkampfsport 
Leistungsgruppe (nach individuellem Trainingsplan) 
Schülergruppe 

Bootshaus, Huningue, 
Selestat 

 
Frank Schweikert 
  Gregor Godduhn, 
  Moritz Hottong, 
  Rahel Stoll 

Training Di, Fr 18:00-19:30 
(So nach Abspra.) 

Krafttraining für die Slalom Wettkampfgruppe, ab Jg. 04. 
Gelegentlich Klettern in der Kletterhalle nach Absprache. 

Kraftraum 
Kastelberghalle 

Frank Schweikert  
Moritz Hottong 
Gregor Godduhn 

APRIL 2017 
Slalom 29.3. bis 2.4. Slalomrennen International Tacen/SLO NN 
Slalom Do 6. bis So 9.4. Slalomrennen Weltrangliste Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom Mo 10. bis Do 13.4. Landeskader Trainingslager, ab Jugend Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom Do 13. bis Di 18.4. Landeskader Trainingslager, alle AK Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom 12. bis 16.4. Slalomrennen Weltrangliste Ivrea/ITA NN 

Wanderf. 15.-21.4. Wanderfahrt des Kanuverbandes Baden-Württemberg auf 
Loire und Allier, max. 100 Teilnehmer. 
Siehe www.kanu-bw.de/termine 

Nevers/FRA KVBW 
Ansprechpartner: 
Hermann Müller 

Slalom 22. bis 23.4. Slalomrennen Berliner Meisterschaft Berlin NN 
Slalom Mi 26. bis So 30.4. Slalomrennen Nationalmannschaftsqualifikation (Jun/LK) 

Rennen 1 und 2 
Markkleeberg Frank Schweikert 

WW 29.4.  1.5. Wildwasserfahrten im Berner Oberland, WW 3+,  
für WW-Könner. 

Weißenburg/CH KF Stülpnagel 
Dominik Schaaf 

 



MAI 2017 
Slalom Mi 3. bis So 7.5. Slalomrennen Nationalmannschaftsqualifikation (Jun/LK) 

Rennen 3 und 4 
Augsburg Frank Schweikert 

Slalom 10. bis 14.5. Slalomrennen Weltrangliste Liptovsky/SLK NN 
Wanderf. 12.-14.5. Wanderfahrt des Kanuverbandes Baden-Württemberg auf 

der Altmühl. Siehe www.kanu-bw.de/termine 
Dollnstein KVBW 

Ansprechpartner: 
Hermann Müller 

Slalom Fr 12. bis So 14.5. Slalomrennen Süddeutsche Meisterschaft Fürth Frank Schweikert 
Slalom ??. 5. Nachwuchstraining des DKV Markkleeberg NN 

Wanderf. Termin offen: So 
14./21./28.5./25.6. 

Familienfahrt Alte Elz für Familien mit Kindern Kenzingen Lena & André 
Maxeiner 

WW 
Wanderf. 

20. bis 21.5. Abschlussfahrt Fortgeschrittenenkurs: Wildwasser- und 
Wanderfahrten Doubs oder Reuss. Offen für weitere 
Teilnehmer 

Goumois/CH oder 
Bremgarten/CH 

Dominik Schaaf, 
NN 

Slalom 20. bis 21.5. Slalomrennen, Saar Grosbliederstroff Lena Kraus? 
Slalom 20- bis 21.5. Slalomrennen Schweiz, Aare Worblaufen/CH Lena Kraus? 
Slalom 24. bis 27./28.5. Slalomrennen 2 x D-Cup, 2 x D-Cup-U18 Lofer/AT Frank Schweikert 

WW 25. bis 28.5. Wildwasserfahrten am Vorderrhein, WW 2-3, für WW-
Fortgeschrittene. Gemeinsam mit FFF. 

Trun/CH KF Stülpnagel 
Dominik Schaaf 

JUNI 2017 
Slalom 28.5 bis 4.6. Slalomrennen Europameisterschaft Leistungsklasse Tacen/SLO Bundestrainer 
Slalom 1. bis 4.6. Slalomrennen Weltrangliste  NN 
Slalom 7. bis 11.6. Slalomrennen International Meran/ITA NN 
Slalom Mi 7. bis So 11.6. Slalomrennen DM-Schüler Bad Kreuznach Tanja Seidler 
Slalom 14. bis 18.6. Slalomrennen ECA Junior-Cup Solkan/SLO NN 
Slalom 16. bis 18.6. Slalomrennen Weltcup 1 Prag/CZE Bundestrainer 
Slalom 23. bis 25.6. Slalomrennen Weltcup 2 Augsburg Bundestrainer 
Treff Mi 21.6. 19:00 Bootshaushock, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde 

zum einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne 
schmieden, Dias/Filme schauen. 

Bootshaus Kristina Schmidt, 
Michel Beh 

JULI 2017 
Slalom 30.6 bis 2.7. Slalomrennen Weltcup 3 Markkleeberg Bundestrainer 
Slalom 30.6 bis 2.7. Slalomrennen ECA Junior-Cup, Landekaderlehrgang für 

DMJJ 
Augsburg Frank Schweikert 

Wanderf. 
WW 

Bildung 

2.7. Sicherheitskurs in Grißheim, für Wildwasser- und 
Wanderfahrer 

Grißheim KF Stülpnagel 

WW 
Wanderf. 

8. bis 9.7. Abschlussfahrt Anfängerkurs: Wildwasser- und 
Wanderfahrten Doubs oder Ill. WW 1-2, offen für weitere 
Mitglieder. 

Goumois/CH, 
Bremgarten/CH oder 
Selestat/FRA 

Maike Viesel  
Harry Schaaf 

Slalom 5. bis 9.7. Slalomrennen DM-Jugend/Junioren und D-Cup-U18 Augsburg Frank Schweikert 
Slalom 5. bis 9.7. Slalomrennen Weltrangliste Bratislava/SLK oder 

Mezzana/ITA 
NN 

WW 
Wanderf. 
Jugend 

15. bis 16.7. Jugendfahrt: Wildwasser- und Wanderfahrten Doubs oder 
Reuss, WW 1-2, Kinder- und Jugendgruppe Breitensport und 
Slalom. 

Goumois/CH oder 
Bremgarten/CH 

Dominik Schaaf, 
Amelie Würzburger 

Slalom 19. bis 23.7. Slalomrennen WM Junioren und U23 Bratislava/SLK Bundestrainer 
Slalom 22. bis 23.7. Slalomrennen BWM, am Samstag Training in Augsburg Ulm Frank Schweikert 

AUGUST 2017 
Slalom 29.7. bis 5.8. Landeskaderlehrgang, D-/T-Kadersportler SchB bis LK Ort offen ??? Frank Schweikert 

WW 29.7. bis 5.8. Wildwasserwoche des Kanuverbandes BaWü, mit Angeboten 
für WW-Anfänger mit Vorkenntnissen, Fortgeschrittene und 
Könner, auch Kindergruppe 9-13 Jahre. 

Durancetal/FRAU KVBW 
http://www.kanu-
bw.de/sport/freizeit/w
ildwasserwoche.html 

Jugend Mi 2.8. Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch. Bootshaus Amelie Würzburger 
Harry Schaaf 

Slalom 2. bis 6.8. Slalomrennen ECA Junior-Cup Budweis/CZE NN 
Wander-

fahrt 
6.8. Wanderfahrt, Schlut Breisach Hermann Müller 

WW 6.8.  13.8. Wildwasserfahrten Soca, WW 2-4, für Fortgeschrittene und 
Könner. 

Bovec/SLO Dominik Schaaf, 
Harry Schaaf 

Slalom 9. bis 13.8. Slalomrennen ECA Junior-Cup Bratislava/SLK NN 
Slalom 17. bis 20.8. Slalomrennen EM Junioren und U23 Hohenlimburg Bundestrainer 

Wanderf. 19.-20.8. Wanderfahrt des Kanuverbandes Baden-Württemberg mit 
Rheinhessen, Pfalz, Saarland auf dem Rhein. 
Siehe www.kanu-bw.de/termine 

Illingen KVBW 
Ansprechpartner: 
Hermann Müller 
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SEPTEMBER 2017 
Slalom 30.8.. bis 3.9. Slalomrennen 2xD-Cup und 2xD-Cup-U18 Finale Budweis/CZE Fabian Schweikert 
Slalom 1. bis 3.9. Slalomrennen Weltcup 4 Ivrea/ITA Bundestrainer 
Slalom 8. bis 10.9. Slalomrennen Weltcup Finale  Bundestrainer 
Slalom 15. bis 17.9. Slalomrennen DM-Leistungsklasse und D-Cup-Finale München Fabian Schweikert 
Treff 
Fest 

Fr 20.10. 19:00 Vereinsfest für alle Mitglieder mit Grillen im Jugendhaus 
Kollnau 

Jugendzentrum, 
Fabrikstr. 16 
Waldkirch-Kollnau 

Maria Herr,  
Kristina Schmidt 

Arbeit Sa 23.9. Redaktionsschluss Elzwelle aktuell, alle Beiträge für die 
Vereinszeitschrift sollten jetzt der Redaktion vorliegen. 

Elzwelle Akuell Maria Herr 
redaktion@elzwelle.de 

Slalom 22. bis 24.9. Slalomrennen Bad Kreuznach Frank Schweikert 
Wander-

fahrt 
So 24.9. Wanderfahrt zum Saisonabschluss, Alte Elz Riegel Hermann Müller 

Slalom 27.9. bis 1.10. Slalomrennen WM Leistungsklasse Pau/FRA Bundestrainer 
Slalom 29.9. bis 1.10. Slalomrennen Schüler-Länderpokal Fürth NN 

Wanderf. 29.9.-3.10. Wanderfahrt des Kanuverbandes Baden-Württemberg auf 
Hochrhein und Reuss. 
Siehe www.kanu-bw.de/termine 

Schwörstadt KVBW 
Ansprechpartner: 
Hermann Müller 

OKTOBER 2017 
WW 5.-7.10. Sickline Extreme Kajak World Championship, Ötztaler-Ache Ötz/AUT Lukas Kalkbrenner 

Slalom 6./7. bis 8.10. Landeskaderlehrgang, C- bis T-Kadersportler Nancy/Metz/Hün/FRA Frank Schweikert 
Arbeit 
Treff 

Sa 7.10. ? Kuchenverkauf der Jugendabteilung, bitte um 
Kuchenspenden. 

Waldkirch Marktplatz Maria Herr 

Slalom 13. bis 15.10. DKV-Nachwuchstraining, Schüler A und Jugend Markkleeberg Lukas Bretzinger 
Treff Sa 21.10. 

13:00-17:00 
Vorständekonferenz Kanuverband Baden-Württemberg LLZ Mannheim-

Sandhofen 
Vorstandschaft 

Arbeit 
Treff 

Do 26.10. 18:00 Klar Schiff  Putzen und Richten der Boote für das 
Schwimmbadtraining  Mithilfe der Schwimmbadnutzer und 
deren Eltern! 

Bootshaus Katharina Fild, alle 
Do-
Nachwuchstrainer 

Slalom 26. bis 29.10. DC-Kader Testlehrgang, Jun, Bundeskader Markkleeberg Bundestrainer 
 

Bilder Bootshausputz: Magdalena  Herr und Michael Beh
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ausfahrt�soca
6.�–�13.�august�2017

fahrtenleiter:� Dominik Schaaf, Harry Schaaf

anmeldung:� so bald wie möglich. Spätestens bis 02.07.2017 per Email an 
jugend2@elzwelle.de oder anlagen@elzwelle.de

Vorbesprechung: Samstag, 15.07.2017, 17:00Uhr, Ort: Bootshaus

hinfahrt: Samstag, 05.08.2017

erster�Paddeltag: Sonntag, 06.08.2017

rückfahrt: Sonntag, 13.08.2017

adresse: Vodenca 4, 5230 Bovec, Slowenien. 
Dort gibt es drei Campingplätze, die ineinander übergehen:

Camp Toni http://ger.kajakkamptoni.com/

Camp Liza http://www.camp-liza.com/

Camp Kovac (keine eigene Webseite)

diesen�sommer�wird�es�eine�Vereinsausfahrt
an�die�soca�in�slowenien�geben.�die�soca�ist
einer�der�schönsten�Wildwasserflüsse�in
europa�und�bietet�abschnitte�in�allen�schwierig-
keitsstufen�von�WW�1-4,�sowie�viele�
möglichkeiten�für�vielseitige�aktivitäten.�

siehe�http://www.bovec.si/

Teilnehmen können alle Mitglieder, die entweder schon
einen Fortgeschrittenenkurs absolviert haben, oder die
entsprechenden Fähigkeiten mitbringen. Eltern unserer
Jugendlichen sind herzlich eingeladen, uns zu begleiten.
Kinder der Kindergruppe können nach Absprache in Be-
gleitung ihrer Eltern teilnehmen. Die Teilnehmerzahl ist
auf 20 Personen begrenzt. Also so schnell wie möglich
anmelden, solange es noch freie Plätze gibt.
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Paddelausrüstung:

Schwimmweste, Wildwasserhelm, Neoprenanzug, Schuhe (knöchelhoch), Paddeljacke, warme Sportkleidung 
(Funktionsunterwäsche). Falls vorhanden: WW-Boot mit intakten Auftriebskörpern und Spritzdecke, Paddel, Wurfsack,
Erste-Hilfe-Tasche, wasserdichter Beutel. Brillenträger: Sportbrille mit sicherem Brillenband.

sonstige�ausrüstung:

Personalausweis, DKV-Ausweis, Zelt (bitte organisiert Zeltgemeinschaften und gebt den Fahrtenleitern bekannt, 
wer zusammen ein Zelt belegt), Schlafsack, Isomatte, Taschenlampe, Kocher, Besteck, Tasse, Teller, Trinkflasche, 
Taschenmesser, Waschzeug, Taschengeld, Gummistiefel, Regenschirm und Regenkleidung.

Verpflegung:

Die Familien sorgen jeweils für ihre Verpflegung. Die Jugendlichen bereiten Frühstück, Mittagsvesper und Abendessen
gemeinsam zu; Einzelne Erwachsene ohne Familienanschluss können sich daran beteiligen. Der Einkauf wird vor der
Fahrt von den Jugendlichen organisiert.

übernachtung:� In eigenen Zelten (Zeltgemeinschaften).

Kosten: Verpflegung, Übernachtung ca. 30,- Euro/Tag
Sprecht die Fahrtkosten mit euren Fahrern ab.

mitgliedschaft�im�Verein:�

Um versicherungsrechtliche Unklarheiten zu vermeiden (Unfall, Rechtsschutz, Haftpflicht, Reisegepäck, internationale
Krankenversicherung), bitten wir alle Teilnehmer rechtzeitig vor Fahrtbeginn um Abgabe des Antrags auf Eintritt in den
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. sowie bei Minderjährigen unbedingt um Abgabe der Einverständniserklärung der Eltern.

hinweis�zur�sicherheit�im�Kanusport:�

Die Beteiligung an Fahrten ist abhängig von den Fähigkeiten und Fertigkeiten des Einzelnenen und der jeweiligen äu-
ßeren Bedingungen. Entscheidungen zur Teilnahme an Fahrten werden gemeinsam mit dem Fahrtenleiter getroffen.
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Ein vollgepacktes Wochenende mit viel Program hatten
die Sportler, Trainer und Betreuer aus Waldkirch, Ulm,
Ketsch und Rastatt bei winterlichen Temperaturen zu ab-
solvieren.

Zunächst stand die komplexe Leistungsdiagnose für alle
Sportler des Landeskaders Kanuslalom auf der Agenda.
Diese Einheit wurde im Boot im unteren Teil unserer 
Slalomstrecke gefahren. Die angehenden Trainer vom
Kanu Club Elzwelle, Rahel Stoll und Tanja Seidler, sowie
Lena Schweikert unterstützten bei der Zeitnahme wie
auch bei der Videoaufzeichung, die als Grundlage für die
Optimierung der Paddeltechnik dient.

Der 6-Stufentest mit Blutabnahme erfolgte wie schon die
Jahre zuvor professionel durch Amelie Würzburger. Die
Laktatauswertung macht die Uniklinik  Freiburg. Die er-
mittelten Werte dienen zur Festlegung der individuellen
Herzfrequenzvorhaben für das Ausdauertraining im Boot.

Dann stand am Samstag im Athletikraum der Kraftaus-
dauertest und der Allgemeinathletiktest für die jungen
Sportler an. Diese Einheiten verlangten den Sportlern die
letzten Kraftreserven ab, denn zuvor wurden sie im 6-
Stufen Test im Boot ja schon einmal an ihre persönliche
Leistungsgrenze herangeführt. Weiter wurde ein 
12-Minuten-Lauftest durchgeführt, um das Bild über den
konditionellen Stand der Sportler zu vervollständigen 

Am Sonntag hatten die Kadersportler dann Wettkampf-
fahrten mit Zeitnahme zu absolvieren, während sich die
angehende Trainer C. der Aus- und Fortbildung widmeten.
Diese mussten unter anderem die Durchführung eines
Schüler-Nachwuchstrainings ausarbeiten oder Stellung
zur Trainingstheorie & -methoden im Nachwuchs- und
Leistungstraining nehmen.

Das Wochenende war eine rundum gelungene Veranstal-
tung, deshalb ein herzlicher Dank an alle beteiligten Trai-
ner und Sportler, das sportmedizinische Institut der Uniklinik
Freiburg und den SV Waldkirch für die Unterstützung.

leistungsdiagnostiK�
&�fortBildung
am�landesleistungsstützPunKt�
WaldKirch

Text und Bilder: Harald Seidler
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Bernd und Stefan Mack
Kastelbergstrasse 21 
79183 Waldkirch / Kollnau
Telefax: 07681 - 40 99 55 
Telefon: 07681 - 5789

Immer in guten  
      Händen!

KFZ – MEISTERBETRIEB
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sPortlerehrung

Bei der  Sportlerehrung des Olympiastützpunktes
Schwarzwald und des Regierungspräsidiums Freiburg
wurden 112 Sportler aus Südbaden, darunter Deutsche-,
Europa-, Weltmeister und Olympiateilnehmer geehrt.

Als Deutsche Meisterin der Schülerinnen Kajak wurde
Anne Mia Eglin zusammen mit Stützpunkttrainer 
Frank Schweikert geehrt.

Damit ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch seit 2010 lücken-
los bei dieser Ehrung vertreten.

Uli Wiedmann, Leiter des OSP Freiburg-Schwarzwald,
hob in diesem Zusammenhang die hervorragende Arbeit
des Kanu Club Elzwelle Waldkirch im Nachwuchs- und
Leistungssport hervor.

Anne Mia Eglin mit Erfolgstrainer Frank Schweikert

Text: Harald Seidler, Bild: Eglin
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Wasserstand Ok, Wetter spitze, gute Truppe, Sonntag –
was lag näher, als das Slalomtraining in eine lange Abfahrt
auf der Wildgutach von der Gütenbachmündung bis zum
Märchengarten umzuwidmen. In der Waldschlucht waren
zwei Bäume nach dem Sprung und nach der Zweribach-
mündung zu umtragen!

Paddler: Anne Mia, Milan, Lukas, Paul und Frank       Fahrer: Annette

Bild und Text: Frank Schweikert

Wildgutach-aBfahrt�
statt�slalomtraining
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trainingslager
saint�Pierre�de�Boeuf

am�2.�Januar�fuhren�die�elzwellepaddler�anne
mia�eglin,�milan�strübich,�Paul�Bretzinger,�fa-
bian�schweikert�und�trainer�frank�zusammen
mit�fee�maxeiner�und�den�ulmer�Paddlern�ole
und�Janosch�unseld�mit�trainer�florian�schlegel
nach�saint�Pierre�de�Boeuf�südlich�von�lyon.

Am ersten Tag wurde zunächst eine Ausdauereinheit auf
dem nebenliegenden See absolviert, da der Einlauf zur
Strecke verstopft war – die zweite Einheit konnte dann
auf der Strecke absolviert werden. Während auf der
schönen Slalomanlage täglich zwei Trainingseinheiten
gefahren wurden, wechselte das Wetter bei zumeist
blauem Himmel und Sonnenschein mehrfach zwischen
angenehm warm und eiskaltem Wind. 

Die Strecke ist künstlich angelegt und hat die Wildwasser-
stufe 3. Die jüngeren Sportler wurden von Florian trainiert,
während Frank die Spitzensportler Fabian und Ole über-
nahm. An zwei Tagen wurde außerdem noch eine dritte
Einheit, bestehend aus Kraftübungen, von Fee Maxeiner
angeleitet. Während des gesamten Trainingslagers ver-
pflegte Uli Schweikert die zehnköpfige Mannschaft aufs
Beste.

Fünf Tage später – am 7. Januar – reisten die Sportler
wieder zurück nach Deutschland, alle zufrieden mit dem
tollen Lehrgang und gespannt auf das nächste Trainings-
lager.

Text: Milan Strübich. Bilder: Frank Schweikert
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im�Kraftraum�Wird’s�eng
4 fehlen auf dem Bild - mit 15 Teilnehmern wird’s im Kraftraum auf den 30 qm eng … 

Bild: Moritz Hottong
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slalom

ausBlicK�auf�die�
Kanuslalom-saison�2017
einige�sportler�wollen�im�zweiten�Jahr�ihrer
altersklasse�medaillenränge�erreichen,�für�einige
weitere�gilt�es,�sich�im�ersten�Jahr�in�der�je-
weiligen�altersklasse�zu�etablieren,�und�wieder
andere�bestreiten�ihre�ersten�Wettkämpfe,�um
erfahrung�zu�sammeln.

Die Teilnahme an der Weltcupserie der Kajak-Herren ist
das Ziel von fabian�schweikert. Im Deutschlandcup
will er wieder, wie 2014 und 2015, ganz oben auf dem
Podest stehen, und bei der Deutschen Meisterschaft in
München eine Medaille gewinnen.

Paul�Bretzinger peilt im 2. Jahr Jugend eine DM-Me-
daille an – als Jahrgangsbester der vergangenen Saison
durchaus realistisch. Der DC-Bundeskadersportler will
auch mal schauen, wie nah er an die Junioren-National-
mannschaft heranfahren kann – die Qualifikation ist für
den Jugendfahrer noch nicht zu erwarten.

Zusammen mit milan�strübich und dem Ulmer Janosch
Unseld ist auch eine Teammedaille bei der Junioren-DM
in Augsburg im Rahmen der Möglichkeiten. Die Trainings-
leistungen der beiden Elzwelle-Jugendsportler lassen
entsprechende Hoffnungen für vordere Platzierungen im
Deuschlandcup-U18 zu.

Für die letztjährige Deutsche Schülermeisterin anne�mia
eglin�gilt es, sich in der Jugendklasse mit Top-Ten Plat-
zierungen bei der DM und im Deutschlandcuop-U18 zu
etablieren. Erstmals startet Anne Mia auch bei der Natio-
nalmannschaftsqualifikation, wir dürfen gespannt sein,
wie nah sie den Nationalmannschaftskandidatinnen kom-
men kann.

Mit konsequentem Training arbeitet sich der Finalist der
Schüler-DM 2016, lukas�rosenfeld, immer weiter
nach oben. Auch er hat das Potenzial, bei der DM und im
Deutschlandcup-U18 den Top-Ten nahe zu kommen.

Das Finale der Schüler-DM in Bad Kreuznach peilt luis
erschig an – bei den Schülern B erreichte er 2016 bereits
den 6. Platz.

Seine Schwester Karolina�erschig will sich in ihrer
zweiten Wettkampfsaison bei der Süddeutschen Meister-
schaft für die Teilnahme an der Schüler-DM qualifizieren
– mit etwas Trainingsfleiß ein realistisches Ziel.

Ein Gruppe junger Sportlerinnen und Sportler mit Jas-
per�Kleinschmit, mia�hinn, Johanna�und�Pius
mack, lorenz�hild und timon�fischer bereitete
sich über Winter bewundernswert auf die kommende
Wettkampfsaison vor, sie haben nun erstmals die Rennen
der Süddeutschen und Baden-Württembergischen Meis-
terschaften auf dem Programm. In ihrer ersten Wettkampf-
saison ist eine Qualifikation zur Schüler-DM noch nicht zu
erwarten, eine Überraschung ist aber auch nicht auszu-
schließen. Neben den jungen Sportlern wurden auch
deren Eltern mit einer vom neuen landes-Kampfrich-
terobmann�sven�erschig sowie von landestrainer
frank�schweikert gehaltenen Kampfrichterschulung
auf die Wettkampfsaison vorbereitet.

Die Sportler werden auf den Wettkämpfen von den Mit-
gliedern des Trainerteams - moritz�hottong, gregor
godduhn, rahel�stoll, tanja�seidler, fabian
schweikert, lukas�Bretzinger, dennis�Viesel,
lena�Kraus, amelie�Würzburger, lena�maxeiner
und frank�schweikert – betreut. Neben den meisten
Trainern starten bei der Baden-Württembergischen und
der Süddeutschen auch magdalena�herr, Jana
schweikert, malte�neumann, andrè�maxeiner.

Bilder: Silke Fischer, Text: Frank Schweikert 

die�neue�Kinderslalomgruppe�beim�Wintertraining
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Kc�elzWelle�Bei�der

sicKline"-�Wm
im�Ötztal

Zum mittlerweile neunten Mal lockte das österreichische
Ötztal von 6. bis 9. Oktober 2016 Wildwasser-, Slalom-
und Freestyleexperten aus aller Welt, um den Schnells-
ten unter ihnen auf der legendären "Wellerbrückenstre-
cke" zu bestimmen. Für rund 150 männliche und 30
weibliche TeilnehmerInnen geht es bei der adidas Sick-
line, der inoffziellen Weltmeisterschaft im Extrem-Kajak,
darum, die direkteste Linie durch ca. 400m technisch an-
spruchsvolles Wildwasser der Stufe III bis V zu finden -
dieses Jahr bei absolutem Niedrigwasser, was das hoch-
karätige Feld noch enger als sonst zusammenbrachte
und neue Streckenrekorde unmöglich machte. 

Mit Vereinsmitglied Lukas Kalkbrenner war dieses Jahr
zum erstem Mal auch die KC Elzwelle bei der perfekt
durchorganisierten und medienwirksamen Veranstaltung
im Starterfeld vertreten. Dass es bei der Sickline nichts
zu verschenken gibt, musste Lukas bei seiner insgesamt
siebten Teilnahme am eigenen Leib erfahren: Nur 1,3 Se-
kunden trennten ihn nach zwei Qualifikationsläufen von
der Teilnahme am Finale. Auf dem 67. Platz im Gesamt-
klassement konnte er damit leider nicht an die Erfolge in
der Vergangenheit (z.B. 3. 2010; 6. 2015) anknüpfen. 

Nach spannenden "Head-to-Head"-Ausscheidungsläufen
paddelte das spanische Wildwasser-Ass Aniol Serrasol-
ses - der jüngere Bruder des Vorjahressiegers - mit
einem brillianten letzten Lauf hochverdient zu Gold. Mit
nur 0.01 (!) Sekunden Rückstand folgte der Rekordsieger
Sam Sutton aus Neuseeland. Bronze ging an den mehr-
fachen Freestyle-Weltmeister Dane Jackson (USA). Als
bester deutscher Vertreter landete der zweimalige Olym-
piateilnehmer (Bronze 2012) Hannes Aigner auf dem
sechsten Platz. 

Für Lukas heißt es nun, sich effektiv auf seine nächstjäh-
rige Teilnahme vorzubereiten. Zum zehnjährigen Sickline-
Jubiläum möchte er noch einmal unter Beweis stellen,
dass auch er in der Lage ist, eine "sick line" durch die
Wellerbrückenstrecke zu paddeln. 

Text: Lukas Kalkbrenner
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79263 Simonswald · Tel.: 07683/275 
www.baumer-holzbau.de

 Neubauten
 Sanierungen
 Fassaden
 Erweiterungen
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Solare Energiesysteme 
-Strom- und Heizungskosten senken 
-zukunftssicher und energieautark 

 

       

Tel.: 07681-10 47   Strübich GmbH   
 Fax: 07681-490820   Denzlingerstraße 9  

Mobil: 0173-32 64 701   79183 Waldkirch-Buchholz 
info@solarenergie-baden.de  www.solarenergie-baden.de 
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canadierregatta
zum�JuBilÄum�der�stÄdtePartneraschaft
anlässlich�des�Partnerschaftsjubiläums�organisierte�harry�schaaf�eine�canadierregatta�auf
dem�stadtrainsee.�

Unterstützt wurde Harry durch Lena Maxeiner (organisierte die Tourencanadier von der Grundschule Buchholz), 
Maike Viesel (sorgte für die Wendebojen), der Dolmetscherin Dorothee Urbach sowie Frank Schweikert als Wettkampfleiter.

Die Teilnehmer aus Waldkirch und Selestat

Die Finalsieger Luis Erschig und Pierre-Marie Roussel
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7 Sportler kamen aus der Partnerstadt angereist. 
Die Canadier-Zweier wurden jeweils mit einem Sportler
aus Selestat und einem Sportler aus Waldkirch besetzt.
Somit war für angeregte Kommunikation zwischen den
Sportlern gesorgt, zumindest um zu klären, wer wo sitzt
und auf welcher Seite das Stechpaddel einsetzt.

In den Vorläufen wurden 2 Runden, im Halbfinale 1 Runde
und im Rennen um Platz 3 und im Finale wieder 2 Runden
gefahren. Wer es also so weit schaffte, hatte am Schluss
einiges in den Knochen. Für Stärkung sorgte die Stadt
Waldkirch mit Sandwichs, Getränken und Essensbons,
verzehrt wurde gemeinsam.

finale

1. Pierre-Marie ROUSSEL & Luis ERSCHIG 3’59,3
2. Paul BOSTOEN & Tanja SEIDLER 4’21,8

rennen�um�Platz�3

3. Joris SCHAFFNER & Lukas ROSENFELD 3’59,0
4. Lolita SEGUY & Dennis VIESEL 4’13,1

VorlÄufe

5. Léo PETER & Nantakan ERTL 4’19,7
6. Célia GRANDADAM & Milan STRÜBICH 4’21,5
7. Moritz WEIS & Luca STRÜBICH 4’24,5
8. Simon HENE & Paul URBACH 4’58,2

Bilder: Dorothee Urbach. Text: F. Schweikert
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fisch�satt!
Paddeln,�angeln,�Baden,�camPen�und�das�ganze�am�
Besten�ohne�die�sonst�üBliche�und�aufWendige�logistiK
durch�das�autoumsetzen.�
so�stellten�Wir�uns�unseren�urlauB�im�sommer�‘16�Vor.
ein�urlaubsbericht�von�dieter�ertel

Sucht man entsprechende Ziele auf einer Karte wird
recht schnell klar, dass die Reise wohl in den Norden
gehen wird. Grenzt man nun die Anfahrt auf max.
1000km ein, kommt Schweden nicht in Betracht, aber
Mecklenburg ist eine Überlegung wert.

So sollte es sein! 

Kanu aufs Autodach und ab an die Müritz, denn an einen
zu kleinen See wollten wir nicht – so dachten wir zunächst!
In Rechlin an der Müritz angekommen mussten wir jedoch
feststellen, dass sich der Name Müritz nicht zu Unrecht
aus dem slawischen Wort „morcze“ ableitet, welches soviel
wie „kleines Meer“ bedeutet. Letztlich war uns der See
dann aber nicht zu klein, sondern eher viel zu groß und vor
allem zu windig, als dass man vernünftig und gefahrlos mit
dem Kanu darauf hätte paddeln können.

Ein neuer kleinerer See musste her. 

Im Land der „1000 Seen“ war dies zum Glück nicht allzu
schwer. So verschlug es uns tags darauf, meine Frau
Dtam und meinen Sohn Phone, an den sehr schönen
Drewensee bei Wesensberg, von wo aus wir zu einer 6
tägigen Rundtour mit dem Kanu starteten. Da wir zu dritt
unterwegs waren, mieteten wir vor Ort noch zusätzlich
ein Kajak. Das bekommt man dort überall und kostet je
nach Verleihdauer zwischen 10-13€ am Tag.

Startklar und vollbepackt mit Campingausrüstung, Nah-
rungsmitteln, Angeln, Kamera, Anker usw. lag unser Kanu
satt im Wasser. Kräftige Paddelzüge waren nun notwendig,
um damit noch Strecke zu machen. Von unserem Start-
punkt am Drewensee gelangten wir durch den Havelkanal
in den Woblitzsee. Am Ende des Woblitzsees führte uns
wiederum der Havelkanal an unser Tagesziel den Cam-
pingplatz, welcher am Nordufer des großen Labussees lag.
Erschöpft von der 16km langen Tagestour bauten wir dort
nur noch unsere Zelte auf, um uns anschließend darin
vor dem einsetzenden Regen zu verkriechen.

Der Wettergott meinte es aber gut mit uns, und so starte-
ten wir am nächsten Tag zunächst bei diesigem Wetter,
welches gegen Mittag rasch aufklarte und die Sonne
scheinen ließ.

Die Schleuse die den großen Labussee mit dem Useriner-
see verbindet ist nur an bestimmten Zeiten in Betrieb.
Daher galt es, nach nur wenigen hundert Metern Paddel-
strecke, das Boot erneut zu entladen um es dann per Lore
auf Schienen in den Nachbarsee zu transportieren. Nun
begann der Genuss. Während am Tag zuvor noch viele
motorisierte Boote unterwegs waren, ebbte dieser Verkehr
nun deutlich ab bzw. kam am Ende des Sees komplett
zum Erliegen.

Hier drangen wir nun in die Kernzone des Müritzer Natio-
nalparks ein. Mit etwas Glück kann man in diesem Gebiet
seltene Vögel wie den See- und Fischadler, Kormoran,
Kranich oder Eisvogel beobachten. Wir paddelten nun
durch enge Kanäle, oft nur wenig breiter als das Kanu
selbst, passierten Orte mit so schönen Namen wie „Kakel-
dütt“ und erreichten dann am späten Nachmittag unser
Tagesziel den Fischer Bapke.

Der Fischer Bapke ist eigentlich eine Fischzucht, auf des-
sen Grundstück der Eigentümer Kanuwanderer campen
lässt. Klar, dass auf diesem Platz Leib und Seele nicht zu
kurz kamen. Egal ob Aal, Saibling, Forelle, Hecht oder
Zander – er hat sie alle. Ein Filet vom Fisch der Wahl,
dazu ein frisches Bier und der Tag gilt als ein Erfolg.

Während ich mich mit Axt und Säge bewaffnet um Holz
für das Lagerfeuer kümmerte, paddelten Dtam und Phone
noch hinaus zum Angeln.

Hierzu ist es wissenswert, dass Mecklenburg sowie Bran-
denburg die beiden einzigen Bundesländer sind, welche
das Angeln auch ohne einen Angelschein ermöglichen.
Hierfür muss jedoch im Vorfeld bei den jeweils zuständigen
Landratsämtern ein zeitlich befristeter Fischereischein
beantragt werden.  Mit diesem ist es dann vor Ort möglich,
eine Angelkarte zu erwerben. Dank dieser Regelung und
dem ausgeprägten Angeltrieb meiner Frau, konnten wir
noch am gleichen Abend 6 fangfrische Fische am Lager-
feuer braten. 
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Der darauffolgende Tag brachte uns an den nördlichsten
Punkt unserer Tour. Hätte Kratzeburg einen EC Automaten
gehabt, so wären wir sicherlich ein paar Tage länger dort
geblieben. Denn dieser Campingplatz ist ein echter Ge-
heimtipp für Familien mit Kindern (aber nicht nur für solche).

Da auf dem Käbelblicksee keine Motorboote erlaubt sind,
ist dieser entsprechend sauber und am Ufer geht es über
einen Sandstrand flach ins Wasser. Durch die perfekte
Westausrichtung des Campingplatzes gibt es neben den
langen warmen Tagen als Zugabe noch atemberaubende
Sonnenuntergänge. Wäre uns hier bloß nicht das (Bar-)Geld
knapp geworden! 

Allerdings – und das sollte man wissen – treibt auf dem
dortigen Campingplatz ein Fuchs sein Unwesen.Diese
leidvolle Erfahrung musste unser Zeltnachbar am nächsten
Morgen machen, als er verzweifelt sein Besteck für das
Frühstück suchte, welches er am Abend zuvor mit anderen
Ausrüstungsgegenständen auf einem Picknicktisch lagerte.

Hinsichtlich unserer geplanten Rundtour stellte der Cam-
pingplatz in Kratzeburg eine Sackgasse dar. Um wieder
zu unserem Startplatz dem Drewensee zurück zu gelangen,
hätten wir zunächst eine ganze Tagestour die gleiche
Strecke wieder zurückpaddeln müssen.Daher gönnten
wir uns trotz knappen Bargeldbestand einen Shuttelservice,
welcher in dieser Region sehr einfach zu organisieren ist.

Per VW Bus und Anhänger ging es nun von Kratzeburg
in Richtung Südwesten an einen Seitenkanal der Müritz,
der nördlich von Rechlin die Müritz mit dem Woterfitzsee
verbindet. Nachdem die Boote wieder Wasser unter dem
Kiel hatten und auch das Gepäck möglichst gerecht ver-
teilt war, arbeiteten wir uns durch mehrere sehr schmale
langgezogene Seen in Richtung Mirow. Rückblickend war
dieser Abschnitt leider mehr Arbeit als Genuss, da wir hier
mit dem bislang stärkstem Bootsverkehr zu kämpfen hatten. 

Bedingt durch das schmale Gewässer wurde die Fahrrinne
durch die langgezogenen Heckwellen der uns entgegen-
kommenden Boote immer wieder aufs Neue aufgewühlt.
So war es sehr anstrengend und frustrierend mit dem
Kanu gegen die genannten Wellen anzukämpfen und dabei
zu beobachten, wie uns das kilometerweit entfernte Ende
des Sees nur schleichend langsam entgegenkam. Aber
da jeder See irgendwann einmal endet, konnten wir abends
nach schweißtreibender Arbeit auf dem in der Stadt Mirow
gelegenen Campingplatz unser Lager aufschlagen.

Bei einem Spaziergang durch das Stadtzentrum von
Mirow fanden wir auch den so dringend benötigten EC
Automaten. Anschließend belohnten wir uns für das an-
strengende Tageswerk in einem der zahlreichen Fisch-
restaurants, mit gebratenen Zanderfilet, Salzkartoffeln
und kühlem Bier. Köstlich!
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Frisch gestärkt brachen wir am darauffolgendem Tag zu
dem 20km entfernten Gobenowsee auf. Nachdem wir
Mirow mit seinen vielen bunten Bootshäusern hinter uns
gelassen hatten, durchpaddelten wir wie am vorherigen
Tag einige sehr schmale Seen. Glücklicherweise war nun
der Verkehr wesentlich geringer als am vorherigen Tag.
Dies lag wohl auch mit daran, dass wir inzwischen wieder
einen Montag hatten, und daher viele Wochenendtouristen
wieder zu Hause waren. Trotz der langen Strecke die vor
uns lag, legten wir an besonders schönen Stellen immer
wieder Badepausen ein. Auch das Angeln sollte am heuti-
gen Tag nicht zu kurz kommen. Träumte Dtam doch noch
immer von Ihrem selbst gefangenen Zander, welcher im
Übrigen bis zu 100cm Länge und 20 Kilo Gewicht erreichen
kann. Bedingt durch die weite Strecke und den vielen
Pausen, erreichten wie den Campingplatz am Gobenow-
see erst kurz vor Sonnenuntergang. Dennoch blieb uns
genügend Zeit, um erneut unsere Zelte aufzuschlagen.
Waren wir doch inzwischen sehr routiniert und geübt darin!

In sehr angenehmer Erinnerung blieb uns der jeweilige
Brötchenservice auf den von uns besuchten Camping-
plätzen. Einfach am Abend zuvor in die Liste eintragen,
und man durfte sich am Morgen auf teils noch warme
Brötchen und Croissants freuen. Nach einem ausgiebigen
Frühstück hieß es wieder einmal die Boote zu beladen,
und am 6. Tag unserer Rundtour die nun letzte Etappe
zurück an den Drewensee in Angriff zu nehmen.  

Wie auch an den Tagen zuvor sollten wir auch heute wie-
der von der Sonne verwöhnt werden. Beim Durchqueren
des Plätlinsee’s genossen wir beim Baden das klare und
sehr saubere Wasser. Zum ersten Mal auf unserer Tour
hatten wir hier zudem eine sinnvolle Verwendung für un-
sere Schwimmwesten gefunden. Waren diese bisher bei
Hitze eher lästig am Körper zu tragen, genossen wir nun
im Wasser treibend deren Auftriebskraft. Am Ufer parkten
inzwischen viele Kanus und Kajaks, so dass diese in 2. und
3. Reihe zueinanderstanden. In offener und lockerer Atmos-
phäre tauschte man noch so manchen wertvollen Touren-
tipp mit den anderen Kanuten aus. Einer der immer gleich-
lautenden Empfehlungen galt dem letzten Verbindungs-
stück zurück in den Havelkanal, welcher uns wiederum in
den Drewensee bringen sollte.

Beschrieben wurde uns die Schwaanhavel als ein dschun-
gelähnlich verwachsener Kanal, in dem man bedingt durch
die vielen Windungen schnell die Orientierung verlieren
konnte. Als wir nach einigem Suchen die Einfahrt fanden,
tauchten wir in die uns zuvor beschriebene Welt ein. Still,
ruhig, schon fast meditativ, paddelten wir Zug um Zug
und konnten dabei mehrmals einen Eisvogel beobachten,
der vor unserer Bootsspitze die Kanalseite wechselte.

Es schien, als ob dieses Teilstück uns nochmals für all
den Bootsverkehr der letzten Tage entschädigen wollte.
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Bilder dieser Tour können online hier angesehen werden: https://www.flickr.com/photos/pflog/albums

Stimmen! Erst einzelne – dann viele. Es muss wohl irgend-
wo auf der Hälfte der Strecke gewesen sein. Eine Jugend-
gruppe bahnte sich gegenläufig den Weg durch die
ansonsten so ruhige Welt aus Wasser, Farn und Bäumen.
Es waren nicht 4, nicht 8 oder 10 Boote, es waren mind.
30-40 Kanus, jeweils voll besetzt mit bis zu 4 Jugendlichen.
Kreischende Musik aus unzähligen Handys (jedes Boots-
team hatte wohl seinen eigenen Geschmack) gab schein-
bar den Takt der Paddelschläge vor. Unklar war, ob es nun
am fehlenden Rhythmusgefühl der Jugendlichen, oder
generell an der mangelnden Erfahrung im Umgang mit
Kanus lag, dass der Kurs der uns entgegenkommenden
Boote nicht sicher vorherzusagen war. Da weder eine
frontale noch seitliche Kollision auszuschließen war, ver-
staute ich meine Kamera schnellstens im wasserdichten
Equipment. Als inzwischen eingespieltes (Paddel-)Team,
manövrierten wir unsere Boote sicher durch das zuvor
beschriebene Chaos. 

Nach einem letzten aufregendem sowie langen Paddeltag
erreichten wir nach rund 17 km wieder unser Basislager
am Drewensee. Hier genossen wir noch 2 weitere Urlaubs-
tage beim Baden und Angeln. Leider wollte der ersehnte
Zander bis zum Schluss einfach nicht beißen, aber wir hatten
ja auch so genug erlebt. Zudem: Man stelle sich einmal
einen solch riesigen Fisch für uns drei als Abendessen vor!
Bliebe wahrscheinlich auch ganz schön was über.

Für uns steht jedenfalls fest: 

Mecklenburg – wir kommen wieder!
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Restaurierung

Grabmale

Denkmalschutz

Gartenplastiken

Brunnen

10 Jahre 

für Sie in Waldkirch

Lange Str. 84, 79183 Waldkirch
tel. 07681/ 47 800 2

Bernd   Haar
S T E I N M E T Z W E R K S T A T T

Waldkirch, Damenstraße 6, Tel. 40 91 26
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GANTER

www.ganter-group.com

In der Zwischenzeit stehen wir Ihnen rund 1.875 h zur Verfügung, schreiben 6 Angebote, erstellen 53  
Detail- und Konstruktionspläne, organisieren 17 Treffen zu Statik, Recht und Sicherheit, holen 32 Geneh-
migungen ein, versenden 45 Ausschreibungen für Nachunternehmer, verhandeln 30 mal für Sie den  
besten Preis, halten 84 Deadlines, trinken 185 Kaffees, wählen 15 Firmen aus, schreiben 817 E-Mails, 
führen 587 Telefonate, schreiben 86 Seiten Baustellenbericht, schießen 325 Fotos, übernehmen die 
Bauleitung, unterschreiben 481 Rapportzettel …

Die Ganter Group ist seit 1995 ein global agierender Bau- und Immobiliendienstleister und gehört in den Geschäftsfeldern Retail, 
Commercial und Residential zu den führenden Unternehmen der Branche. Das Leistungsspektrum umfasst sämtliche Aufgaben von 
der Projektentwicklung über den Bau und Ausbau bis hin zum Betrieb.

WIR WÜNSCHEN DEM KANU CLUB

 VIEL ERFOLG AUF DER PERFEKTEN WELLE!

Merklinstraße 34     79183 Waldkirch   Tel.:  0 76 81/47 78 38-0   www.schreinerei-bayer-waldkirch.de 

SCHREINEREI

GmbH

Innenausbau · Fensterbau · Reparaturen

WELLENLÄNGE
DANN SIND SIE MIT UNS AUF EINER

Sie sind für HOLZ zu begeistern ?
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Kontakte Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 
Postadresse Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue Kirchmatte 15, D-79183 

Waldkirch 

Bootshaus und Trainingsstrecke Am Elzufer, Waldkirch-Kollnau (beim Waldkirch-Kollnauer 
Schwimmbad), 48.107216, 7.981736 

Internet www.elzwelle.de 

Bankverbindung Volksbank Breisgau Nord 
IBAN: DE81680920000019516105 
BIC: GENODE61EMM 
Zur Ausstellung einer Spendenquittung bitte die vollständige Adresse angeben 

Kernvorstand (laut Satzung)  
1.Vorsitzender Frank Schweikert, 07681-23404, vorstand @ elzwelle.de 
2. Vorsitzende Lena Maxeiner, 07681-4769584, vorstand2 @ elzwelle.de 
Kassenwart Adrian Eglin, 07681-4746154, kasse @ elzwelle.de 
Jugendleiterin Amelie Würzburger, 01772739207, jugend @ elzwelle.de 
Erweiterter Vorstand (mit Stimmrecht)  
Sportlicher Leiter Leistungssport Frank Schweikert, 07681-23404, sport @ elzwelle.de 
Sportliche Leiterin Breitensport Jugend Amelie Würzburger, 01772739207, jugend @ elzwelle.de 
Sportliche Leiterin Breitensport 
Erwachsene 

Maike Viesel, 0152-03500672, sport @ elzwelle.de 

Leiter Anlagen Harry Schaaf,07681-4746339, anlagen @ elzwelle.de 
Jugenvertreter  
Stellv. Jugendleiter Dominik Schaaf, 0176-67489462, jugend2 @ elzwelle.de 
Jugendsprecher Paul Bretzinger, 07684-9089-22, jugendsprecher @ elzwelle.de 
Stellvertretende Jugendsprecherin Magdalena Herr, 07681-22743 
Ressorts  
Bootshauswart und Bootsverleih Michael Beh, 07681-22743, bootshaus @ elzwelle.de, bootsverleih @ 

elzwelle.de 
Feste Kristina Schmidt, 07685-913564, feste @ elzwelle.de 
Kanuslalom und Kanuslalom-Meldungen Frank Schweikert, 07681-23404, slalom @ elzwelle.de 
Kanuslalom-Wettkampfausweise Annette Strübich, 07681-1047 

Wanderfahrten Hermann Müller, 07666-7084, wanderwart @ elzwelle.de 

Wildwasserfahrten Karl-Friedrich Stülpnagel, 0761-706837, wildwasser @ elzwelle.de 

Kassenprüfung Nicole Specht, 07681-4746339 
Kontakte Selestat Harry Schaaf,07681-4746339 

Kursverwaltung Markus Kappelhoff, 07681-24520, kurse @ elzwelle.de 

Materialwart: Boote/Paddel/Sportgeräte Katharina Fild, 07681-475623, material-sportgeraete @ elzwelle.de 
Materialwart: Anhänger Harry Schaaf, 07681-4746339, material-anhaenger @ elzwelle.de 
Materialwart: Campingzubehör Harry Schaaf, 07681-4746339, material-camping @ elzwelle.de 
Materialwart: Flickkiste Kanuslalom Mario Rosenfeld, 0177-8223058, flickkiste @ elzwelle.de 
Streckenwarte Dennis Viesel, 07681-23499, Moritz Hottong, 07681-4740067, strecke 

@ elzwelle.de 
Presse Harald Seidler, 07681-4937218, presse @ elzwelle.de 
Redaktion Elzwelle aktuell und  
Postverteilung 

Maria Herr, 07681-22743, redaktion @ elzwelle.de 
postverteilung @ elzwelle.de 
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Ich/wir beantrage/n die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.: 
 
Name/Geburtsdatum (bei Familie alle Personen): _____________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Straße/PLZ/Wohnort: ___________________________________________________________________________ 
 
Telefon: _________________________ e-Mail: _______________________________ Eintrittsdatum: ___________ 
 
Bankverbindung: _______________________________________________________________________________ 

Ich beantrage den ermäßigten Beitrag aufgrund: passiver Mitgliedschaft*      sozialer Indikation  
*z.B. Eltern, die mit ihrer Mitgliedschaft die Jugendarbeit des Vereins unterstützen möchten 

Ich bin einverstanden, dass meine Adresse zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme auf einer Liste an 
Vereinsmitglieder weitergegeben wird:  Ja � Nein  

Zusätzlich zur elektronischen Ausgabe der 
erhalten:  Ja � Nein  

Ich möchte mich gerne im Verein engagieren:  z.B. als ______________________________________________ 
(Fahrtenleiter, Übungsleiter, Trainer, Vorstandsmitglied, Ressortleiter, Organisator, gelegentlicher Helfer ) 

Die Vereinssatzung erkenne ich als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert. 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, fällige Vereinsbeiträge mittels Lastschrift einzuziehen (bitte 
berücksichtigen Sie, dass dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr erleichtert wird!). 
Der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. nutzt die Einzugsermächtigung ab 1. Februar 2014 als SEPA-Mandat zum 
Einzug des Mitgliedsbeitrages; Gläubiger ID DE54ZZZ00000926608. 
 
Mir ist bekannt, dass Kanusport auf Gewässern in der Natur ausgeübt wird und damit entsprechendes Verhalten 
erforderlich ist, um Gefahren vorzubeugen. Ferner ist mir bekannt, dass bei Ausfahrten der Personentransport in der 
Regel in verschiedenen Kraftfahrzeugen mit wechselnden Fahrern stattfindet. Der Antragsteller bzw. die 
Erziehungsberechtigten sind selbst dafür verantwortlich, jährliche Gesundheitschecks durchführen zu lassen und 
eventuelle gesundheitliche Einschränkungen zur Ausübung von Kanusport den Übungs- oder Fahrtenleitern 
mitzuteilen. 
Ferner ist der Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten selbst dafür verantwortlich, dass ausreichende 
Schwimmfähigkeiten erworben werden. Als ausreichend wird für Kinder unter 10 das DLRG Seepferdchen, für alle 
älteren Personen das Jugendschwimmabzeichen Bronze oder vergleichbare Fertigkeiten angesehen. 
 
Unterschrift/en: ______________________________________________ Ort / Datum: _______________________ 
(bei minderjährigen Erziehungsberechtigte/r) 
 
Die Mitgliedsbeiträge sind jährlich im Voraus fällig  Mitgliedsbeiträge Stand Jan. 2016: 
Erwachsene 70,- 
Jugend bis einschließlich des Kalenderjahrs, in dem die Person 25 wird 60,- 
Familie: Ermäßigung für 2. und jede weitere Person einer Familie auf den 
Normalbeitrag Jugend oder den Normalbeitrag Erwachsene. Kinder bis einschließlich 
des Kalenderjahrs, in dem die Person 25 wird. 
Z.B. Eltern, die mit ihrer Mitgliedschaft die Jugendarbeit des Vereins unterstützen möchten. 

30,- 
(Ermäßigung) 

Passive Mitglieder oder aufgrund sozialer Indikation, Ermäßigter Beitrag nach Antrag 
an die Vorstandschaft 

40,- 

Als Mitglied der Dachverbände Badischer Sportbund Freiburg (BSB-Freiburg), Kanu-Verband Baden-Württemberg 
(KVBW), und Deutscher Kanuverband (DKV) führt der KCE Waldkirch für jedes Mitglied Anteile der 
Mitgliedsbeiträge an diese Dachverbände ab. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen 

ist die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. 
 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Breisgau Nord, IBAN: DE81 6809 2000 0019 5161 05, BIC: GENODE61EMM 
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danKeschÖn...
Bei�folgenden�firmen�und�institutionen�möchten
wir�uns�für�ihre�unterstützung�in�form�einer
anzeige�bedanken:

Baumer Holzbau, Schreinerei Bayer, Karl Burger GmbH,
stema medien design, Steinmetzwerkstatt Bernd Haar,
Elektro Nefzger, Kandel Apotheke, Pfeffermühle, Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Brsg., Ganter Interior, Stülpnagel 
Instalations- u. Heizungsbau, Lackiererei Viesel, Maler-
betrieb Viesel, Volksbank Breisgau-Nord, Einrichtungs-
haus Woerner, City Fitness Waldkirch, Solare Energie-
systeme Strübich, Stadtwerke Waldkirch, Schreinerei Holder ,
Intersport Armin, Tanzschule Waldkirch,KfZ-Werkstatt Ernst
Mack GmbH, Wipfler Augenoptik, Autohaus Maier, Kanu-
sport Stahl

außerdem�möchten�wir�uns�für�weitere�
unterstützung�bedanken�bei:

Stadtwerke Waldkirch, Faller KG, Sick AG, Getränke-
markt Gommel, Hirschenbrauerei, Securitas Sicherheits-
technik, Elektro Prinzbach, Badische Zeitung,
Sehbehindertenschule St. Michael, Badischer Kanuverband,
Deutscher Kanuverband, Badischer Sportbund, Landrats-
amt Emmendingen, Wasserwirtschft im Regierungspräsi-
dium Freiburg, Angelverein Siensbach, Bauhof Waldkirch,
FC Kollnau, Freiburger Faltbootfahrer, Ortsverwaltung
Kollnau und Siensbach, Landessportbund Baden-Württem-
berg, Uniklinik Freiburg, Gemeinde St. Peter, Stadt Waldkirch

imPressum
Elzwelle aktuell

Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

herausgeber: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

redaktion�und�layout: Maria Herr

druck: stema medien design gmbh

auflage: 200 Exemplare

im�internet: www.elzwelle.de

Die nächste Ausgabe erscheint im Herbst 2017.

mitmachen�
lohnt�sich...!
Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren-
der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de
sowie unter den Akquisiteuren für Inserate wieder 
interessante Preise verlosen. Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Samstag, der 23.09.2017. 

Textbeiträge, schöne Bilder, Inserenten – 
mitmachen lohn sich auf jeden Fall.
mitmachen lohnt sich auf jeden Fall.
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